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Bestellungen

auf daS „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anstiches Orzm für lammst. Kaiser!., Kmigl . a. Wt. Behörde», sonne snr die Ge«ei»de» Ka»t ». AenjiMM».
Inserate für die lnnfende Nnmmer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

^ 182. Dienstag, den 7 . August 1894. 20 . Jahrgang.
Drntsche » « et » .

Berlin , 4 . Aug . In der Leist-Wehlauschen Angelegenheit
wird nach Ablauf der Gerichtsferien die Anklage erhoben wer¬
den.

Der Cultusminister Dr . Bosse hat die Hälfte seiner Kur
in Karlsbad vollendet, - nach Privatmittheilungen von dort ist,
wie die „Kreuzztg ." berichtet, die Kur von sichtlichem Erfolg
gewesen . Wenn die zweite Hälfte die gleichen erfreulichen Er
gebnisfe hat , so wird der weitere einmonatliche Aufenthalt im
Gebirge (der Schweiz ) Wohl eine volle Kräftigung ergeben.

Ueber unsere Hllresreform veröffentlicht Oberstlieutenant
Keim, der während der vorjährigen Berathungen der Militär¬
vorlage dem Auswärtigen Amte zugetheilt worden war , be-
achtenswerthe Ausführungen . Keim erklärt , die zweijährige
Dienstzeit habe den taktischen Ausbildungsgang nicht beeinflußt ,
nicht bloß maßgebenden Orts , sondern auch in der Truppe habe
schon längst die Ansicht bestanden, daß bei einer intensiven und
wohldurchdachten Ausbildungsart zwei Jahre genügen . Die
zweijährige Dienstzeit vergrößere einen ohnehin schon vorhanden
gewesenen Bortheil , nämlich den hohen Friedensstand der deutschen
Jnfanteriecompagnie . Die taktische Verwendbarkeit der Truppe
erfordere aber auch radikale Aenderungen hinsichtlich der Be¬
kleidung und Ausrüstung . Diese Frage erscheine relativ wichtiger
als manches taktische Begehren .

Der „Reichsanzeiger " schreibt im nichtamtlichen Theile :
Verschiedene Zeitungen bringen die Nachricht, daß eine Umbe
waffnung der deutschen Armee mit einem neuen Gewehr bevor¬
stehe. Diese Nachricht scheint auf die Thatsache zurückzuführen
zu sein , daß seitens der Heeresverwaltung fortgesetzt alle aus
dem Gebiete des Waffenwesens zur Kenntniß gelangenden Neue¬
rungen eingehend geprüft werden . Aus diesen Versuchen aber
auf die Absicht zu schließen , die Armee demnächst umbewaffnen
zu Wollen , entbehrt jeder Begründung und ist nicht gerechtfertigt

Der Minister des Innern hat dem Ausstellungskomitee der
Nordostdeutschen Gewerbeausstellung in Königsberg die Erlaubniß
zur Ausspielung einer Lotterie mit Verbreitung der Loose im
ganzen Gebiete der Monarchie ertheilt unter der Bedingung , die
Gewinne von den Ausstellern zu kaufen.

Die Drogen - und Farbenwaarenhandlungen wurden bisher
nur alle drei Jahre einer amtlichen Revision unterzogen . Nach
neuerer Bestimmung sollen fortan diese Betriebe ebenso wie die
Gifthandlungen behandelt werden und einer alljährlichen Revision
unterzogen werden .

Die Ferien der höheren Lehranstalten haben in den einzelnen
Provinzen des preußischen Staates eine sehr ungleiche Dauer .
Die längsten Ferien , 81 Tage im Jahre , haben die Provinzen
Westpreußen , Pommern , Sachsen und der Regierungsbezirk
Kassel nebst Frankfurt a . M . und Hamburg . Dann folgen
Brandenburg , Berlin und Schleswig -Holstein mit 80, Hannover
mit 78, Westfalen und Regierungsbezirk Wiesbaden mit 76,
Schlesien mit 75 und endlich Rheinland und Posen mit 74
Tagen . . In Bezug auf die Lage der schulfreien Zeit besteht
zwischen dem Osten und Westen ein großer Unterschied. In der
Rheinprovinz und in Westfalen sind die Sommer - und Herbst¬
ferien zusammen in den Hochsommer gelegt, während der Osten
beide Ferienzeiten theilt .

Hannover , 3 . August . Daß die deutsche Diplomatie den
Krieg zwischen den Japanern und den Chinesen mit der größten
Aufmerksamkeit verfolgt , ist selbstverständlich. Es darf wohl als
die Auffassung der deutschen Regierung angenommen werden,
der Krieg berühre Europa im Allgemeinen und Deutschland ins¬
besondere nur wenig, und es werde sich daher, soweit sich die

Lage jetzt übersehen läßt , keine europäische Macht einmischen .
Die deutsche Regierung glaubt demgemäß , daß der Krieg
localisirt bleiben werde. Gewiß kommen nun , was Deutschland
anbetrifft , handelspolitische Beziehungen in Frage . Langsam,
aber doch stetig hat der deutsche Handel es verstanden, sich in
China und Japan Boden zu erobern . Beim Kriege zwischen
den beiden ostasiatischen Ländern wird zweifellos die Ausfuhr
in manchen Branchen Schaden erleiden, und eine Anzahl handels¬
politischer Beziehungen werden, wenn gerade nicht gelöst, so doch
gelockert werden . Aber auf der andern Seite kann die deutsche
Industrie auch durch den Krieg Vortheil erringen . Schiffe werden
zerstört , anderes Material geht zu Grunde , neue Schiffe müssen
gebaut werden, und die deutsche Schiffsbauindustrie wird bei
den etwa kommenden Aufträgen sicherlich eine Berücksichtigung
erfahren . Haben sich doch die beiden kriegführenden Länder
schon wiederholentlich an die deutsche Schiffbauindustrie gewandt .
Andere Folgen , die wir gerade nicht in das Gewinnconto für
uns schreiben wollen, die aber sicherlich nicht unangenehm sind ,
hat der Krieg bereits gehabt . Es ist ein nicht unbedeutendes
Steigen des Silberpreises eingetreten . Wie schon gesagt, die
deutsche Regierung vertritt mit Recht die Auffassung, daß Deutsch¬
land , abgesehen von der Schädigung und Trübung einzelner
Handelsinteressen , vom Kriege nur sehr wenig berührt werde
und daß, da eine Einmischung einer europäischen Macht nicht zu
erwarten sein dürfte, der Kriegsherd auf die beiden betheiligten
Mächte beschränkt bleiben wird .

Halle a . d . S ., 3 . August . Anläßlich des Universitäts¬
jubiläums fand heute Vormittag 10 Uhr ein Festaktus in der
Kirche „Unsere lieben Frauen " statt , zu welchem sich die Fest -
theilnehmer von der Universität aus in einem glänzenden Fest¬
zuge begeben hatten . Der Rektor Professor Beyschlag hielt die
Festrede . Hieran schloß sich die Verkündigung von 36 Ehren
Promotionen durch die vier Dekane . Unter den neuernannten
Ehrendoktoren befinden sich Geheimer Oberregierungsrath
Naumann -Berlin , der Kurator der hiesigen Universität Geheimer
Oberregierungsrath Dr . Schräder , der Zoologe Geheimrath
Dohan -Neapel , der Chemiker Professor Ostwald -Leipzig und der
Chemiker Soxleth - München , der Maler Professor Franz
v . Lenbach -München, der Buchhändler Max Niemeher-Halle, der
Professor der Mathematik Meier -Halle , der Rittergutsbesitzer
Rimpau , Major v . Wißmann und viele ausländische Gelehrte .
Nach dem Festakte brachte die Studentenschaft dem Rektor Pro¬
fessor Beyschlag und dem Oberbürgermeister Staude vor ihren
Wohnungen lebhafte Kundgebungen dar . Um 2 Uhr Nachmittags
fand ein Festmahl der Universität mit den Ehrengästen im
Stadtschützenhause statt . Abends wird ein allgemeiner Kommers
abgchalten .

Wittenberg , 4 . August . Gegen 300 FestgLste, Damen
und Herren , welche an der Jubiläumsfeier in Halle theilge-
nommen hatten und unter denen sich auch Professor Julius
Oppert aus Paris befand , trafen , mit dem Usotor msZoiLous
Professor Beyschlag an der Spitze, heute mittels Sonderzuges
zum Besuche hier ein . Bürgermeister Grosse begrüßte die Gäste
am Bahnhofe mit einer Ansprache, in der es u . a . heißt : „Die
Universität Halle trägt noch den Namen Wittenberg mit in
ihrem Schild , sie trägt und pflegt aber auch Wittenbergs Geist,
sie hält treue Wacht an den Schätzen evangelischen Glaubens ,
evangelischer Lehre , evangelischer Wissenschaft. Neidlos blickt
Wittenberg hinüber nach Halle, neidlos und noch viel mehr-
dankbar für all den Segen , der von dort auch auf uns gekommen
ist. Seien Sie uns denn herzlich willkommen / wir danken für
die hohe Ehre , die unserer Stadt durch Ihren Besuch geworden

ist, daß die slma watsr die mator nicht vergessen hat, und
wünschen von Herzen, Sie möchten alle an den geweihten
Stätten , die Ihrem Herzen längst theüer, gesegnete Feier halten .

"

Später fand ein Frühstück statt , zu welchem die Stadt Wittenberg
eingeladen hatte .

Eisleben , 4 . August . Gestern wurden hier wieder heftige
Erdstöße verspürt .

Mannheim , 4 . Aug . Die heutige Nummer der hiesigen
sozialistischen „Volksstimme" wurde wegen Abdrucks von Remini -
scenzen aus dem Jahre 1849 confiscirt . Die Directoren Drees¬
bach und Fentz, sowie der Redacteur Teufel wurden wegen
Aufreizung zum Hochverrath verhaftet .

A » « l a « i».
Rom , 4 . August . Wie eine Note der „Agenzia Stefani "

besagt, entbehrt die Nachricht, daß zwischen den Regierungen von
Italien und England Verhandlungen zum Behufe einer gemein¬
schaftlichen Action gegen Chartum schweben, jeder Begründung .

Rom , 4 . August . Morgen versammelt sich im Ministerium
des Innern die behufs Feststellung der Vollzugsvorschriften zu
den antianarchistischen Gesetzen ernannte Commission. Dem
besten Vernehmen zufolge sollen an 2000 - Anarchisten in das
Zwangsdomicil verschickt werden ,

Rom , 5 . Aug . Das im Prozesse gegen den geständigen
Betrüger Taulongo und Genoffen gefällte freisprechende Erkennt -
niß soll , wie Wohl anzunehmen war , in den maßgebenden
Kreisen der italienischen Hauptstadt einen sehr Peinlichen Ein¬
druck hervorgerufen haben . Es werde die Nothwendigkeit von
Reformen in der Organisation des Gerichtswesens , sowie in
dem Strafprozeßversahren hervorgehoben, welche geeignet wären ,
der Wiederkehr derartiger Aergerniß erregender Vorgänge nach
Möglichkeit vorzubeugen . Wie verlautet , wird der Verlaus des
erwähnten Prozesses zunächst jedenfalls einige Aenderungen im
Personale der römischen Gerichtsbarkeit zur Folge haben . Die
strafgerichtliche Untersuchung betreffs der Unterschlagung von
Dokumenten, die anläßlich der Hausdurchsuchungen bei Tau¬
longo und Lazzaroni vorgekommen, ist im Zuge . Die Ergebnisse
derselben werden völlig geheim gehalten .

Paris , 4 . Aug . Ein heute im Elysee unter dem Vorsitze
des Präsidenten Casimir Perier abgehaltener Ministerrath be¬
schäftigte sich mit der Koreafrüge und den Kongoangelegenheiten .
Das Ostasiatische Geschwader hat den Befehl erhalten , die Inter¬
essen der französischen Staatsangehörigen an der Küste von
Korea zu schützen.

Paris , 4 . Aug . Ein Geistlicher aus dem Heimathsorte
Caserios , der nach Lyon gekommen war , erklärte einem Redakteur
des Gaulois , er sei von Caserio zu schlecht ausgenommen worden,
um hoffen zu können, daß derselbe geistlichen Beistand annehmen
werde, - er reise deshalb nach Italien zurück .

Paris , 4 . Aug . Die hiesige Presse ist mit der Verur¬
teilung Caserios sehr zufrieden, spricht aber die Befürchtung
vor neuen Mordanschlägen der Anarchisten aus und verlangt
energisch eine Reorganisation der Polizei .

Brüssel , 4 . Aug . An der hiesigen und der Pariser
Börse sind die russischen Papiere gesunken , weil man befürchtet,
Rußland werde sich in den japanisch-chinesischen Konflikt einmischen .

Sofia , 4 . August . Gegenüber der Nachricht, daß die
Billa Stambulows in Tirnowo angeblich von Parteigängern
der Regierung in Brand gesteckt worden sei, stellt eine offizielle
Depesche fest, daß es sich um die Villa des Bruders Stambulows
handelt , in deren Nähe Heu in Brand gerieth . Die Flammen
ergriffen eine Scheune, in welcher Heu lagerte , das verbrannte .

IS . Der Doppelgänger .
Roman von Cjarl Görlitz .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
Die Thür wurde geöffnet und ein wahres Medusenhaupt

wurde sichtbar. Dasselbe, von einer imposanten Haube mit rosen-
rothen Atlasschleifen gekrönt, gehörte einer ältlichen Frau an,
die grimmig hinausblickte .

Ein böses Wort schwebte auf den Lippen, aber sie schluckte
es hinunter , als sie Allenstein erkannte . Augenblicklich ver¬
schwand ihr grimmiger Gesichtsausdruck und machte einem süß¬
lichen Lächeln Platz .

„Herr Allenstein ? !" sagte sie, auf das Höchste verwundert .
„Mein Bruder zu Hause ?" fragte Allenstein.
„ Gewiß !" Dabei machte sie einen Knix.
„Ich wünsche ihn zu sprechen !"

, . ^ ,
„Das wird nicht angehen !" ries sie mit großer Bestimmt¬

heit, daß Allenstein sehr Pikirt fragte :

„Woher wissen Sie denn das , Frau Wöhlert ? Sie werden
mich doch nicht aus eigener Machtvollkommenheit abweisen, wenn
ich zu meinem Bruder komme ?"

Frau Wöhlert , welche bei dem seit langen Jahren ver-
Mittweten Fabrikbesitzer Gotthilf Allenstein die Stelle einer Haus¬
hälterin bekleidete , schlug die Hände zusammen und erhob die
Augen zum Himmel.

„Wie können Sie das nur voraussetzen," lispelte sie, „ich
habe als treue Dienerin nur die Befehle meines Herrn auszu -
führen, und da derselbe nach der Fabrik hinübergegangen war ,

so nahm ich an , daß ihn das bei seiner schwachen Gesundheit so
angegriffen haben würde , daß er für heute nicht mehr im Stande
sei, irgend Jemand zu sprechen . "

„Melden Sie mich nur, " erwiderte Allenstein kurz, „und
sagen Sie , daß ich mit einem Fremden hier wäre , um wegen
einer Geschäftssache Rücksprache zu nehmen ."

„Werd 's bestellen."
Dabei machte Frau Wöhlert abermals einen tiefen Knix,

und die beiden Herren traten in das Haus , dessen Thür von
Frau Wöhlert wieder sorgfältig verschlossen wurde .

Dann öffnete sie eine Parterrestube und bat die Herren ,
dort einzutreten , während sie den verehrten Besuch oben anmelden
wollte . Der Fabrikbesitzer bewohnte nämlich die obere Etage ,
während im Erdgeschoß die Prunkzimmer des Hauses lagen , die
aber niemals benutzt wurden , da fremde Gäste schon seit Jahren
das Haus nicht mehr betreten hatten .

Für Geschäftsleute und Fabrikarbeiter war der Eingang
durch die kleine Zaunpforte dicht am Fabrikgebäude , bei welcher
Allenstein und Werner vorher vorbeigegangen waren .

Frau Wöhlert war die Treppe hinaufgeeilt . Nach zwei
Minuten kam sie bereits wieder herab und trat in das Zimmer ,in welchem der Hotelbesitzer und Werner ihre Rückkunft er¬
warteten .

Sie sah sehr betrübt aus , aber diese Betrübniß verbarg nur
schlecht ihren geheimen Triumph .

„Der Herr Bruder, " sagte sie zu Allenstein, „lassen unend¬
lich bedauern , heute keinen Besuch mehr empfangen zu können,-
sie haben soeben einen Rundgang durch die Fabrik gemacht und
haben davon eine böse Migräne bekommen, sodaß sie eben im
Begriff sind , sich zu Bett zu legen. Morgen Vormittag würden
sie sich sehr freuen, wenn die geschätzten Herren unserm schlechten
Hause noch einmal die Ehre geben wollten . "

„Schlecht brauchen Sie nun gerade dieses Haus nicht zu
nennen," erwiderte Allenstein, indem er aufstand und seinen Hut
ergriff , „denn mein seliger Vater hat es erbaut , und was der
geschaffen hat , war alles gut !"

Frau Wöhlert senkte demüthig die Augen und entschuldigte
sich salbungsvoll : „Ich wiederhole nur meines lieben Herrn
eigene Worte ."

Menstein ersuchte Werner , ihm zu folgen, und nach kurzem
Gruß gegen die Haushälterin verließen sie das Haus .

„Ich glaube der alten Katze kein Wort, " sagte er, als Li¬
mit seinem Begleiter wieder der Stadt zuschritt,- „vielleicht hat
sie meinem Bruder gar nichts von unserer Anwesenheit gesagt ,
aber derselbe steht seit Jahren so unter ihrem Einfluß , daß er
alle Anordnungen dieser Frau gutheißt . Ich wette, daß irgend
etwas im Hause Vorgelegen hat , das diese schlaue Jntriguantin
fremden Augen und Ohren nicht preisgeben wollte . Nun ist sie
vorbereitet und wenn wir morgen Vormittag zurückkehren, be¬
kommen wir nur soviel zu hören und zu sehen, als ihr für ihre
Pläne gut scheint ."

Als sie in das Hotel „Zum goldenen Engel " zurückkehrten,
trafen sie Berthold dort an .

Der Agent verplauderte mit Allenstein und Werner mehrere
Stunden bei der Flasche. ^

Werner theilte mit, daß er auf drei Tage beurlaubt sei und
in dieser Zeit bis zum Abschluß kommen möchte, wenn überhaupt
aus dem Hotelkauf etwas werden sollte.

„Sie sind also noch nicht fest entschlossen ?" fragte der
Agent .

„Schließlich," antwortete Allenstein für Werner , „wird Alles
von meinem Bruder abhängen .

"

(Fortsetzung folgt .)



Die Billa erlitt keinerlei Schaden . Man vermuthet , daß Be¬
dienstete des Bruders -Stambulows das Feuer angelegt haben .

Valparaiso , 4 . Aug . Nach einem Telegramm aus
Jguique ist die Lage in Peru sehr bedenklich - die Verfassung ist
suspendirt , die Censur eingeführt worden . Die Insurgenten
fahren fort , mit den Regierungstruppen einen Guerillakrieg zu
führen .

Chicago , 4 . August . Die Eisenbahnwaggonfabrik von
Pullmann hat die Arbeit wieder ausgenommen, jedoch waren
nur 250 Arbeiter erschienen .

China und Japan .
Shanghai , 4 . August . Die drei beim Untergange des

„Kowshing" geretteten britischen Offiziere wurden von den Ja¬
panern nach Sascbo gebracht und dort gefangen gehalten . Der
britische Admiral in den chinesischen Gewässern , Fremantle , be¬
orderte den Aviso „Alacrith " nach Sasebo , um die Befreiung
der Gefangenen zu verlangen . Der Kommandant der „Alacrity "
wurde bei der Ankunft in Nagasaki benachrichtigt, die Offiziere
würden von den Japanern nach Nagasaki ausgeliefert werden,-
dort werden dieselben heute erwartet .

London , 4 . August . Eine dem „Reuterschen Büreau " aus
Yokohama von gestern zugegangene Depesche bestätigt, daß die
Chinesen bei Asan von den Japanern geschlagen worden find.

London , 4 . August . Aus Shanghai vom 3 . August
wird berichtet : Die 20 000 Mann chinesischer Truppen , die von
der Mandschurei aus Korea betraten , überschritten den Dalufluß
und marschirten südwärts . Weitere 8000 Mann gingen von
Mukden, der Hauptstadt der Mandschurei , nach Söul ab . Mit
Schiffen werden vorläufig keine Truppen nach Korea gesandt . —
Die „ Central News " meldet, die Neutralität aller Mächte
während des Krieges zwischen China und Japan sei gesichert .
Alle chinesischen Deserteure , die auf dem Marsche nach Taku
durchgingen und wieder eingefangen wurden , sind auf Befehl der
Pekinger Regierung geköpft worden . In Tokio glaubt , man ,
haß die Regengüsse im September eine Unterbrechung der Feind¬
seligkeiten bis Ende Dezember zur Folge haben werden.

London , 5 . August . Wie Reuters Bureau erfährt , findet
zwischen Beamten der chinesischen Gesandtschaft und den Ver¬
tretern einer bekannten Geschützfabrik ein reger Verkehr statt .Es werden Kontrakte für große Lieferungen von Kriegsmaterial
für China abgeschlossen .

W a r i » e.
§ WilHel« Shavt». S. Aug . Li. z. S . Frhr. v. Strombeck hat einen

SStSgigcn Urlaub zm Wiedatasiellung de.- Gcsundbclt innerhalb da: Grenze »
deutsche Reichs und der Schweiz und «vrv.-lkpt. Karg einen 30tS-pgen Urlaub
inoecholb der Grerzeu de? deutschen Reich.; «.Helten. — Korv.-Kpt. Fischer
tst als Präses der SanttätSkommisfiou kommanditt. — Durch » . K.-O . vom24 . v. M. tst der Sek .-Lt. Schirmer im Landwchrbczbk I . Oldenburg, bISbrr
der Res . LeS Rtederichiefischen F»halt.-RegtS . Nr. S. bei den beurlaubten Osfi-
zteren der Martue u . z. mit seinem Pateni als Sek.-Lt. d. Res. der Matrosen-Srtillerie augestellt .

— Urlaub hat ««getreten : Masch .-iI.-Jng . Klimpt aus 7 Tage nachGeestemünde . — Torp .-U.-Lt. Neumanu ist nach Cuxhaven versetzt. — S :k.-LtGünther ist zu einer 8wöcheetlichen Dienstleistung beim ll . Seebtl. ciuberusen -— Fmerw .-Prem .-Lt. Parsert hat eine Dienstreise nach Cuxhaven ana -keten— ßauptm. z . D. Kroeb .l vom Bez.-Kmdo. Hamburg war behusS » bl
'
ieserungeines ReserviftentranSporteS hier anwesend — » lS Postst . für daS Kommandoder R°.s.-D:vis., sowie der Schiffe „Hildebrand", „Bsowull" u. „Frithjos" tstWilhelmshaven sür die Da . er der UebungSsahrt sestgesetzt . — Korv.-Kpt .

Wachenhusen , Mitglied der SchiffS -PrüsnagS -Kammisfion tst mit S . M . s .„Hiid.braud" hier eiagrtroffen und sogleich wieder nach Kiel abgueist.— Wilhelmshaven , 6 . August . Der Marine -Stations -
Pfarrer , Oberpfarrer Gödel ist vom Urlaub zurückgekehrt und
hat seinen Dienst wieder übernommen .

— Kiel , 3 . Aug . Der Marine -Jntendantur -Referendar
Korsch ist zum überetatsmäßigen Marine -Jntendantur -Assessorernannt worden .

— Kiel , 4 . August . Der „Kieler Zeitung " zufolge werden
die Kreuzer „ Arcona ", „Alexandrine " und „Marie " die Reisevon Rio de Janeiro nach Ostasten am 6 . d . Mts . antreten .— Berlin , 4 . Aug . Die chinesische Regierung hat der
deutschen Regierung für die durch das deutsche Kanonenboot
„Iltis " in dem Seegefechte zwischen Japanern und Chinesen
erfolgte Rettung von 150 Mann des „,Kow Thing '- ihren Dank
ausgesprochen.

— Berlin , 5 . August . Den nachstehend aufgeführten See¬
offizieren rc. sind Patente ihrer Charge ertheilt worden : DemKontre -Admiral Barandon , den Korvetten -Kapitänen von Baffe ,Ehrlich, den Kapitän -Lieutenants Schlieper , Jacobson , Kassier ,Musculus , Huß , Meurer , Souchon , den Lieutenants zur SeeTürk , von Egidy, Vollerthun , Graßhoff , Michelsen, Kranzbühler ,Tägert (Karl ), Heinrich, Fischer (Reinhold ), Graf v . Reventlow ,v . Kamele (Friedrich ), Bölken, Burchard (Otto Maria ), denUnter -Lieutenants zur See Schlicht , Herr , den Seekadetten
Bahlen , Wittmann , Schuur , Mock, Zuckschwerdt, Witt , Döhring ,Quaet -Faslem , Connemann , Waldeyer , Blume , Hagedorn , Bruns ,Dermert , Förtsch, Breithaupt , v . Gaudecker, Dombrowskh , Kräh ,Heyne (Adolf), Grunau , Walter , Tietgens , Bendemann , Keller,Reichardt , Freiherr von Ledebur, Oenicke, von Egidh, v . Haxt¬hausen, von Hippel (Wilhelm ), Böcker, Cölle, Nerger , v . Rosen¬berg, Bolongaro , Siebenbürger , Buchholz, Wirth , Heine (Karl ) ,Gerdes , Thierichens , Piper , Velten , Schräder , Ohling , v . Bülow
(Hermann ), Martini , Cleve, Riedel , Kluck, Treuding , Scharf ,Wodarz , Schröder , Vogt (Otto ), Kotzte , Dionysius , Metzner,Stammer , von Mosch , Remh, Küthe, Gruenhagen , Cederholm,Schmidt (Fritz ), Lange, Schwarz , dem Oberst und Inspekteurder Marine -Infanterie von Fransecky, dem Maschinen-Ober -
Jngenieur Raetz, den Maschinen-Jngenieuren Gehrmann , Schoer ,desi Maschinen-Unter -Jngenieuren Säbexski , Homuth , Mannzen ,Wille, .Steinmeyer , dem Marine -Oberstabsarzt Z . Kl . Dx . . KWel ,dch Marinestabsärzten D 'r . Matthiolius ) Ehrhardt , siem Marine -
Assistenzarzt 1 . Kl . Dr . Behrens , dem Marine -Assistenzarzt2 . Kl . Dr . Hees, dem Lieutenant zur See der Reserve des See -
ossizierkorps Haevecker , den Unterlieutenants zur See ' der Reservedes Seeoffizierkorps Ihle , Wehner, Lerche, Filsinger , dem Unter -lreütenant zur See der Reserve der Matrosen -Ärtillerie Schlee ,dem Sekonde -Lieutenant der Reserve des I . Seebataillons Dreherund dem Unterlieutenant zur See der Seewehr 1 . Aufgebotsdes Seeoffizierkorps Möller .- Berlin, 5 . August. Das Schiffsjungenschulschiff„Gnesienau", Kommandant Kapitän zur See Foß ist am2 . August d . Js . in Christiania eingetroffen und beabsichtigt

^ Reise fortzusetzen. - Das Schiffsjungen -schulschrsi „Moltke", Kommandant Kapitän zur See Koch, ist
eröffnt

" ^ ^ dal emgetroffen und setzt die Reise am 7 . August

L , l a l e «
Wilhelmshaven, 6 . August . Der Kaiser nahm, wie dem„Rerchsanz ." aus Wrlhelmshöhe gemeldet wird , am Sonnabendden Vortrag des stellvertretenden Chefs des Civilcabinets , sowiennktärische Meldungen entgegen. Gegen 4 Uhr reiste Se . Masnach Wilhelmshaven ab . Die Kaiserin und die ältesten kaiser¬lichen Prinzen gaben dem Kaiser bis zum Bahnhofe das Geleit .Das auf dem/Bähnhofe versammelte Publikum brachte Ihren

Majestäten lebhafte Ovationen dar . Die Ankunft in Cowes ist
heute Nachmittag zwischen 3 und 4 Uhr zu erwarten .

Wilhelmshaven , 6 . August. Se . Majestät der Kaiser ist
gestern Mittag (nicht wie auswärtige , von einem hiesigen Kor¬
respondenten mangelhaft unterrichtete Blätter mittheilen , gestern
Morgen 8 Uhr ) von hier nach England abgereist . Am Sonn¬
abend um lO^/i Uhr passirte der Nachmittags um 4 Uhr aus
Kassel abgegangene Sonderzug den hiesigen Bahnhof , Se . Maj .
der Kaiser stand grüßend am Fenster . Nach der Ankunft auf
der Werft , die ebenso wie der Kai des neuen Hafens bis zur
Kammerschleuse hin im milden Glanze elektrischen Lichtes er¬
strahlte , begrüßte Se . Excellenz der Chef der Marinestation der
Nordsee, Vieeadmiral Valois , Se . Majestät den Kaiser, welcher
sich Kammerschleuse begab, woselbst die Dacht „Hohenzollern " be¬
reits im Laufe des Nachmittags festgemacht hatte . Das Schiff
hat einen neuen glänzenden Anstrich für die Reise nach Cowes
erhalten . Nachdem Se . Maj . die Dacht betreten , begab er sich
zur Ruhe . Der Sonntag Morgen hatte kaum gedämmert , als
es bereits aus der Dacht lebendig wurde . Signale stiegen auf ,
geschäftig , aber geräuschlos eilten die Matrosen auf ihren Gummi »
sohlen über das Deck und holten die Leinen ein, bis dann der
Dampfer „Kraft " die Dacht ins Schlepp nahm und hinaus aus
der Schleuse bugsirte . Etwas nach 5 ' /« Uhr hatte die „Hohen-
zollern " die Höhe des Fort Heppens erreicht, drehte hier bei und
ging dann bei mäßig bewegter See vor Anker, seewärts vom
„Kurfürst Friedrich Wilhelm " und „Prinzeß Wilhelm ", die beide
in der Nähe der alten Einfahrt verankert lagen . Sobald
„Hohenzollern " Anker geworfen, stieg eine Signalflagge empor,die alsbald von der alten Signalstation erwidert wurde . Etwas
nach 8 Uhr wurde die neue Post für Se . Maj . den Kaiser und
die Dacht „Hohenzollern " zum Hafen und dort an Bord des
Dampfers „Kraft " gebracht, der sie hierauf zur Rhede über¬
führte . Um 9 Uhr umkreiste „Kraft " die Dacht, die ihrerseits
ein Boot und eine Pinasse zur Uebernahme der Post zu Waffen
ließ . Nur langsam konnte bei der stark bewegten See die Post
an 'Bord genommen werden und es war bereits 9st, Uhr , als
das Boot wieder geheißt wurde . Etwas später meldete sich Se .
Exc . der Vieeadmiral Valois an Bord , und verblieb daselbst als
Gast Se . Maj . des Kaisers bis zur Abfahrt der Dacht . Punkt
12 Uhr wurden die Anker gelichtet. Dann dampfte das von einer
Rauchwolke überzogene Kaiserschiff unter dem Donner der
Dauensfelder Batterie langsam seewärts , dahinter der Kreuzer
„Prinzeß Wilhelm " . Kleiner und kleiner wurden die Schiffe,bis sich ihre Konturen mit denen des Meeres und des Himmels ,da wo sich jene scheinbar berühren , verwischten und dem Auge
allmälig verschwanden. Schon 1 ' /, Stunde später hatten beide
Schiffe die Insel Wangerooge passirt und dampften in schneller
Fahrt der offenen See zu.

Wilhelmshaven, 6 . Aug. Kontre -Admiral Oldekop wird
nunmehr seine Flagge auf S . M . S . „Hildebrand " setzen.

' Das
Schiff hat im neuen Hafen festgemacht und geht morgen wieder
in See .

8 Wilhelmshaven , 6 . August . Nach dem Jnseegehen
S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " hat der Tender Hay die Flaggedes Herrn Stationschefs gesetzt.

8 Wilhelmshaven , 6 . August . Die im Herbst zur Marine -
station der Nordsee versetzten Seekadetten werden zuvörderst dem
ll . Seebataillon attachirt zur Vollendung der infanteristischen
Ausbildung . Die zur Zeit dem Bataillon als besondere
Kompagnie zugetheilte Schiffsjungen - Kompagnie wird am
30 . September aufgelöst und treten dann die Leute zu ihren
Marinetheilen (II . Matrosen - Division bezw . II . Torpedo -
Abtheilung ).

8 Wilhelmshaven , 6 . August . S . M . S . „Brummer "
ist am Sonnabend Abend in Helgoland eingetroffen und geht
heute wieder von dort in See .

8 Wilhelmshaven , 6 . August . Nach neueren Bestimmungenwird der als Begleitschiff für die Nordlandreise verwendete Aviso
„ Meteor " außer Dienst und der Aviso „Comet " nicht wieder
in Dienst gestellt werden.

8 Wilhelmshaven , 6 . August . S . M . Tp .-Divbt . „v 4"
ist heute Morgen auf der hiesigen Werst außer Dienst gestelltworden . Die Besatzung ist mit dem ersten Zuge unter Führungdes Lieut . z . S . Schaumann nach Kiel in Marsch gesetzt, um
dort S .

,
M . S . ,,l ) 7" in Dienst zu stellen.

Wilhelmshaven, 6 . Aug. Im Laufe des 4 . und 5 . ds .
Monats sind die von einer Kommission aus dem Bereich desIX . u . X ., sowie außerdem aus dem I . u . XVII . Armeekorps
zur Verwendung an Bord von Schiffen der Reservedivision ein¬
beorderten Marinereservisten hier eingetroffen und vorläufig in
den Kasernen untergebracht . — Nachdem das Flaggschiff der Re¬
servedivision, S . M . S . „Hildebrand " Kommandant Korvetten -
Kapitän da Fonseca -Wollheim gestern Nachmittag von Kiel hier
eingetroffen war , erfolgte im Exerzierschuppen der II . Matrosen -
Division die Vertheilrmg der eingetroffenen Leute auf die Schiffe .Die noch von S . M . S . „Hildebrand " vorzunehmenden Probe¬
fahrten sind günstig verlaufen . Das Schiff wurde in Kiel auf
Seeklarheit besichtigt .

8 Wilhelmshaven , 6 . Aug . Als Ersatz der am 8 . d .
I . zerstörten Bake auf dem Minsener Oldoog -Sande ist eine
Bake in derselben Form und Größe wie die frühere erbaut .
Dieselbe hat jedoch einen anderen Standort erhalten .

8 Wilhelmshaven , 6 . Aug . Die zur Bezeichnung eines
Telegraphenkabels südlich der Jadeplate ausliegende Telegraphen¬tonne wird eine andere Lage erhalten und unter 53" 50 nördl .Br . u . 7" 50 38" Üstl. Lge . in 7,5 Meter Wassertiefe ausgelegtwerden . , -V '

, , - , /, , ) . ,
, Wilhelmshaven, 4 . Aug . Der in den Jahren 1661 bis
1865 - Wüthende Bürgerkrieg zwischen Nord - und Südamerika
führte den Torpedo als neue Waffe in die Kriegsführung ein,welcher mit einem Male die ganze Theorie des Seekrieges um¬
wälzte . Diese fürchterliche Waffe wurde mehr und mehr ver¬
vollständigt und zur Angriffswaffe ausgebildet . Der automobile
Whitehead -Torpedo , im Jahre 1868 von Ingenieur Whiteheadkonstruirt , wurde seither vielfach verbessert, doch seine Form und
seine hauptsächlichsten Einrichtungen sind geblieben. Alle Kon¬
strukteure von Torpedos richteten im Wesentlichen das Haupt¬augenmerk auf die Treffsicherheit derselben, welche jedoch voneiner Menge Faktoren beeinflußt wird . Wird der Torpedo vomLande gegen ein festliegendes Schiff geschleudert, so ist stets ein
Treffer anzunehmen ) anders gestaltet sich ein Schuß aus dem
Lancirrohr eines Torpedobootes , welches von der See bewegtwird , so daß ein sicheres Ziel nicht zu nehmen ist. Jeder nichttreffende Torpedo ist fast immer verloren , was bei dem hohenKostenpunkt eine bedeutende Rolle spielt. In Anbetracht dieserThatsachen ist, wie das Patent - und technische Bureau von R .
Reichhold, Berlin 0 ., Kaiser Wilhelmstr . 40, (dieses Bureau er¬
theilt unseren geehrten Abonnenten alle Auskünfte in Patent -
Angelegenheiten gratis ), mittheilt , ein Torpedo konstruirt , welchervom Lande aus gelenkt wird und bildet auch hier wieder dieElektricität das Mittel zum Zweck . ' Der lenkbare Torpedo be¬steht ,aus zwei Theilen , dem Schwimmer und dem eigentlichen

Im Letzteren befinden sich außer Sprengladung der
elMrffche Motor für den Propeller und der elektrische Steuer -

Apparat . Im vorderen Theile ist Laderaum für Dynamit , i„der zweiten Kammer ist das Kabel untergebracht . Dasselbe istdreitheilig und führt zur Sprengpatrone , zum elektrischen Motorund zum Steuerapparat . Die Maschine ertheilt dem Torpedoeine Geschwindigkeit von 20 Knoten . Auf dem Deck dxz
Schwimmers sind zwei Kugeldome aufgesetzt , deren Rückseite
aus Glas bestehen und elektrisch beleuchtet werden , um die Fahr!des Torpedos bei Nacht verfolgen zu können . Die Kabelendeydes dreitheiligen Kabels sind am Land mit elektrischen Batterieeyverbunden, welche beim Stromgeben , je nach Bedarf , die Zü„,
düng der Sprengladung herbeiführen und den Steuerapparat be¬
hufs Aenderung der Fahrrichtung in Thätigkeit setzen oder die
Geschwindigkeit der Schraube reguliren .

Wilhelmshaven, 6 . August. In der Mittelschule und
den Volksschulen hat heute der Unterricht wieder begonnen.

Wilhelmshaven, 6 . August. Gestern Abend gegen 9 Uhr
gab ein vor einigen Tagen entlassener Kellner auf ein an,
Kanalweg wohnendes Mädchen in dessen Wohnung einen
Revolverschuß ab, wodurch dasselbe so schwere Verletzungen P
Unterleib erhielt , daß alsbald die Ueberführung ins Krankenhaus
erfolgen mußte . Als der flüchtige Verbrecher verfolgt wurde,gab er auf den Wirth des Hauses noch vier Schüsse ab . Nachdem
man den Flüchtling ergriffen, wurde er der Polizei abgeliefert .
In seinen Taschen fand man noch 36 Revolverpatronen .

Wilhelmshaven, 6 . Aug . Bei dem gestrigen Prämien¬
schießen des Schießvereins auf Zugscheibe erhielten folgende
Herren Prämien : Bührmann die 1 ., Scherbart die 2 -, Klein
die 3 ., Jürgens die 4 ., Riebe die 5 ., Zschäge die 6 ., Gräber die
7 . , 8) Haasemann die 8 ., Sievert die 9 . , Lübben die 10 ., Ma-
teling die 11 ., Vogt die12 . Prämie .

Wilhelmshaven, 6 . August. Das Musikcorps der
II . Matrosen -Division gab am Sonnabend sein erstes Konzert
nach der Rückkehr von der Nordlandreise . Mit Rücksicht auf die
ûnbeständige Witterung fand das Konzert im Saale der „Burg
Hohenzollern " statt . Es war kein übermäßig großer , aber ein
gewählter Kreis von Hörern , der sich hier um die bewährte
Wöhlbier '

sche Kapelle gruppirte . Das Programm war sorgfältig
zusammengestellt und wies mehrere Nummern auf , die an die
Meeresfahrt des Kaisers , an welcher das Mustkcorps theilge-
nommen , erinnerte . So der deutsche Flottenmarsch von Wöhlbier,die Ouvertüre z . Meeresstille und glückliche Fahrt von .Mendels¬
sohn, Nordische Ouvertüre von Seidemann , Erinnerung an Horns
Riff , Konzertpolka von C . Graf v . Moltke , großer Sturm -
Galopp von Keler-Bela . Es braucht Wohl kaum erwähnt zu
werden, daß diese Nummern , von denen einige von S . M . dem
Kaiser ganz besonders bevorzugt werden, verständnißvoll und in
musterhafter Sauberkeit und Präzision zum Vortrag gelangten.
Dasselbe gilt aber auch bezüglich der übrigen Piecen, von denen
jede einzelne stürmischen Applaus erntete . Reizende, köstliche
Blüthen des musikalischen Straußes , den uns Herr Dirigent
Wöhlbier entbot , waren die beiden Pizzicato -Piecen „Mexikanische
Serenade " von Langeh und „ Mandolinen -Polka " von Desormes .
Wunderbar schön erklang das Andante aus der O-aroil -Sinfonie
Nr . 5 von Beethoven, einen währen Sturm des Beifalls ent¬
fesselnd . Eine recht annehmbare Leistung war auch das von
Herrn Schmütsch vorgetragene Pistonsolo „Die Teufelszunge "
— eine Nummer , welche an die Technik des Solisten die aller¬
höchsten Anforderungen stellt . Der größte Theil der Konzert¬
besucher verließ nach dem Pistonsolo den Saal , um nach dem
Bahnhof bezw . dem Werfteingang zu wandern , um dort S . M.
den Kaiser, der um 10"/4 Uhr mit dem Hofzug aus Wilhelmshöhe
hier wieder eintraf , begrüßen zu können.

Wilhelmshaven, 6 . Aug . Bei dienstlichen Postsendungen
haben wiederholt Volksschullehrer sich von der Entrichtung des
Portos befreienden Bezeichnung „Frei laut Avers Nr . 21"
bedient. Die kaiserliche Oberpostdirection macht darauf auf¬
merksam, daß dies unberechtigt ist und dem zwischen der Reichspost¬
verwaltung und der preußischen Staatsregierung getroffenen Ab¬
kommen widerspricht . Die Volksschullehrer haben bei Versendung
von Dienstsachen das Porto zu entrichten und es bei der Schul¬
kasse zur Wiedererstattung zu liquidiren .

Ans der Umgegend and der Provinz .
-s- Aldenburg , 5 , August. Auf der Durchreise nach Wil¬

helmshaven traf S . Maj . der Kaiser am Sonnabend Abend
9 Uhr 28 Min . hier ein . Die Ankunft war Wohl nur Wenigen
bekannt geworden, etwa 100 Personen waren auf dem Bahnhof
anwesend. Dieselben begrüßten den Kaiser, welcher mit den
Personen seiner nächsten Umgebung sich unterhielt , mit mehr¬
maligem Hurrah und stimmten die Nationalhymne an , für welche
Kundgebungen der Kaiser dankte. S . Maj . trug Admirals¬
uniform . Nach einem Aufenthalt von 7 Minuten würde die
Fahrt nach Wilhelnrshaven fortgesetzt.

- s- Oldenburg , 5 . Aug . Der preußische Regierungsbau¬
meister Heuser ist zum technischen Hilfsbeamten beim diesseitigen
Staatsministerium ernannt .

Emden, 2 . Augustz Im hiesigen Polder ist vorgestern
eine Dynamitpatrone gefunden worden . Wie das gefährliche
Sprengmaterial dorthin gelangte , ist noch nicht sestgestellt worden.

Geestemünde, 4 . August. In Driftsethe, Kreis Geeste¬
münde, äscherte eine gewaltige Feuersbrunst 23 Gebäude ein,
darunter 9 Wohnhäuser in denen sämmtliches Korn schon ein-
gefahren war .

Lüneburg, 5 . Aug . Justizrath Stegmann feierte bei
voller geistiger Gesundheit den 100 . Geburtstag . Erst vor drei
Jahren legte der rüstige Greis seine Praxis nieder . Die Eltern
des Hundertjährigen erreichten ein Alter von über 90 , Jahren .
Der Jubilar selbst ist unverheirathet .

Vermischte ».
Berlin , 4 . August . Infolge eines Drohbriefes wird

das Haus Kochstratze 68 seit einigen Tagen polizeilich überwacht.
In dem Hause befindet sich die Hofbuchdruckereiund Buchhandlung
von Mittler u . Sohn , deren Inhaber am 31 . v . M . einen Brief
vorfand , der aus einem kleinen Orte bei Elberfeld stammt .
Der Inhalt des Schreibens lautete dahin , daß die ganze Druckerei
in die Lust gesprengt werden würde . Die Worte : „Das Anar-
chistencomitee " bildeten die Unterschrift . Bezüglich der Veran¬
lassung zu der Drohung besteht die Ansicht, daß aus der
Druckerei eine Schrift hervorgegangen sei, die sich gegen den
Anarchismus richtet.

—* Danzig , 4 . August . Der Staatskommissar für das
Weichselgebiet giebt bekannt : Bei zwei am 31 . Juli erkrankten
Flößern in Kurzebrack, bei einem Arbeiter vom Gute Holm und
einer Frau in Sagorsch ist asiatische Cholera bakteriologisch fest¬
gestellt worden, - hingegen wurde dieselbe bei dem in Kurzebrack
erkrankten Arbeiter Czarra nicht nachgewiesen.

—* Posen , 5 . August . Nach amtlicher Mittheilung
wüthet die Cholera in Russisch -Polen noch immer sehr stark.
Besonders ist dies- der Fall - in den Gouvernements Kielce und
Radom . In Kielce sind in drei Tagen 220 Erkrankungen und
102 '

Todesfälle , in Rädom 370 Erkrankungen und 195 Todes¬
fälle vorgekommen. — Die aus Thorn verbreitete Meldung , der
Staatskommissar für das Weichselgebiet, Oberpräsident Staats -

-



minister Dr . v . Goßler , habe sich zu Sr . Majestät dem Kaiser
begeben , am ihm Bericht ' über den Stand der Cholera zu er¬
statten , bestätigt sich nicht .

— * Oppeln , 4 . August . Bei dem Brande des Gebäudes
des Eisenbahnbetriebsamtes sind , wie nunmehr festgestellt ist, die
Frau des Bureaudieners Sowade und 3 Kinder durch Ersticken
um das Leben gekommen . Das Feuer war in Folge einer
Explosion von Benzin entstanden und hatte sich sofort auf das
Treppenhaus verbreitet .

— * Leipzig , 3 . August . Als ein heute von der Fischer¬
innung veranstalteter Festzug die Allee nach Schönfeld passirte ,
scheute das Pferd eines vorüberfahrendeu Milchwagens , ging
durch und rannte in die dicht gedrängte Menschenmenge hinein .
Ein Kind wurde tödtlich , zwei schwer , eine Anzahl Kinder
leichter verletzt .

— * Mailand , 3 . August . Hier wüthete heute ein heftiger
Cyklon , welcher die Ausstellung beschädigte und mehrere Personen
verwundeteauch an anderen Stellen der Stadt wurde durch den
Sturm beträchtlicher Schaden angerichtet . — Wie nachträglich
verlautet , sind durch den Cyklon zwei Arbeiter getödtet und vier
schwer verwundet .

— - Parts , 3 . August . Aus Lyon berichtet der „ L . -A ." :Die Explosion in der Rue des Feuillants soll dadurch , hervor¬
gerufen worden fein , daß ein Zeichner Namens Toavard in die
Oeffnung einer kleinen Granate , die er aus dem Kriege 1870/71
mitgebracht hatte , und die ihm als Briefbeschwerer diente , den
Rest eines noch brennenden Streichholzes warf . Toavurd wurde
schwer, einer seiner Kollegen , der neben ihm saß , leicht verletzt .— * Chicago , 4 . Aug . In einer Lokomotive exp

'lodirteeine Dynamitbombe . Man glaubt , es sei auf eine Ausplünderungdes Zuges abgesehen gewesen . Verletzt ist Niemand .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Wetterbericht für die Rordfe-Häfeu
vom Sonntag , den 5 . August 1894 , 8 Uhr Morgens .
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Ueberstcht der Witterung :
Minimum unter 750 Hebriden bis Lappland . Maximum über 765 Pyrenäenbis Schlesien. Kanal schwache, deutsche Küste mäßige bis starke südwestlicheWetter meist veränderlich, kühl .Winde.

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Dienstag , den 7 . August : Vorm . 5,23 , — Nachm . 5,42 .

Die Herstellung eines Ergänzungs -
Proviant - Magazins Hierselbst , ein¬
schließlich Lieferung aller Materialien ,
soll verdungen werden .

Angebote sind versiegelt und mit der
Aufschrift
„ Neubau eines Ergänzungs -Proviant -

Magazins "
bis Dienstag , den 14 . , August 1894 ,
Vormittags 11 Uhr , hier einzureichen .

^ Bedingungen und . ,Preisliste können
hier esngesehen und Abschriften davon
gegen Erstattung der Kosten bezogen
werden .

Wilhelmshaven , den 4 . Aug . 1894 .
Marine-Garnison-Berwaltulig.
Bekanntmachung.
Um dem Publikum , insbesondere den

Arbeitern Gelegenheit zum unmittel¬
baren mündlichen Verkehr mit dem
Gewerbeinspektor in Leer zu bieten ,
habe ich die Sprechstunden desselben
auf die Mittwoche und den ersten
Sonntag des Monats von 9 Uhr
Morgens bis 6 Uhr Abends , aus¬
schließlich der Stunden des öffentlichen
Gottesdienstes , bis auf Weiteres fest¬
gesetzt.

Aurich , den 9 . Juli 1894 .
Der Regierungs-Präsident .

Graf zu Stolberg .

Zu vermiethen
auf sofort oder später (event . jedes
für sich) eine kleine Familien - Woh -
unug und zwei Treibhäuser .
Näheres bei Herrn
— W . Sch l üter , Roonstr . 93 .

Die zur Zeit von Herrn Ober¬
feuermeister Bornowskh benutzte

Wohnung
im Commissionshause habe zum 1 . Ok¬
tober oder früher miethfrei . Mieth -
preis 350 Mk . p . ».

u . Svgvmsnn .

Z« belegen
- 500 Mk . Pupillengeld auf sofort
oder baldmöglichst .

Schwitters, Fedderwarden.
, - Gegen durchaus sichere, zum Theil
pupillarisch sichere Hypotheken , suche ich
anzuleihen

Smal 8000 Mk .. S nal
SSO « Mk ., lmal 1V SV«
Mk .. lmal « » 0 « Mk . «ad
lmal S- SOOO Mk

Lekvitters, FkMecmalM.

Zu vermiethen
eine Oberwohnmtg (2 Räume ),
monatlich 8 Mk . Daselbst eine Gl «
Wohnung (4 Räume ) nebst Zubehör ,
monatl . 15 Mk . in Kopperhörn . Beide
Straßenfront . Auskunft ertheilt
Frau MatschoS , Grenzstraße 74 .

Gin möök. Zimmer
für 1 oder 2 Herren zu vermiethen .

Königstr . 51 , Part . l .

Zu kaufen gesucht
ein kleiner 3rädriger gut erhaltener
Kinderwagen .

Königstraße 57 .

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltenes Piauiao .

Offerten mit Preisangabe erbittet :
F. Anhage«, Bant .

Gesucht
ein ordentliches Dienstmädchen von
einer Herrschaft . Eintritt sofort oder
später bei hohem Lohn .

Von wem ? sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht

Mn Phaeton
zu verkaufen . Näheres bei

Frau Wwe . TieSler , Neuende .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen auf den
Vormittag .

_ Förster , Zollamt I.

Zugelaufen
ein kleiner schwarzer Hund mit gelben
Beinen . Abzuhvlen bei

_ B . Müller, Altheppens.

zum 15 . August ein Mädchen für
häusliche Arbeit und zur Wartung
eines Kindes .

Frau Langer , Neuestr . 10 .

Gesucht
den

Zu vermiethen
ein großes gut möbl . Zimmer sep .
Eingang . Oldenburgerstr . 4 u . l . a . H .

MIMM. MI .MM
ist sofort zu vermiethen .

Kasernenftr . 1 , 2 Tr .

Zu vermiethen
an 1 Herrn od . Dame ein ungenirtes ,
Part , liegendes gut möbl . Zimmer .

Neue Wilhelmshavenerstr . 6, u . r .

Der große zweiräumige

Lvklaüon
zu Belfort , Oldenburgerstr . 1», ist mit
Wohnung auf gleich oder später zuvermiethen. Näheres daselbst bei

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohn - u Schlaf «
ziwmer mit sep . Eingang auf sofort
oder später .
, Roonstr . 6, 2 Tr . l .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zin mer .

Kasinostr . 5, p . , am Hafen .

Zu vermiethen
an einen allst . Herrn auf svf . od . später
eine gut möbl . Stabe nebst . Schlaft .

Bismarckstr . 28 , 2 Tr ., am Park .

Wohnung
sucht geb . Herr , ungenirt , am liebsten
mit voller Pension . Genaue Ang . u .
sk . an die Exped . d . Bl . erb .

Zu vermiethen
drei 3räumige Wohnungen , eine
zum Sept ., Okt . und Nov ., und zum
Novbr . ein kleiner Laden .»lichter , neue Wilhelmshavenerstr. 61 .

Daselbst ist eine Werkstatt oder
Lagerraum abzugeben . _ ^ ^

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr , eine 3räum . Ober -
Wohnung mit separatem Eingang,
Wasserleitung .

E H . Bredehorn .

Wohnung
4 Räume u . Zubehör ) sofort oder
Päter , zum 1 . Novbr . 5 Räume und
fubehör zu vermiethen zu billigem
Preise. Peterstr . 1, 1 Tr .

Alls sofort od . später
zu vermiethen ein großes möblirtes
Zimmer, Straßenfront .

W » U » . TskIAKoi »,
Roonstr . 93 .

Zu vermiethen
mehrere geräumige Wohnungen auf
sofort oder später .

F. Klitz.

ein Stnndenmädcheu für
ganzen Lag .

Frau Brgemauu , Königstr . 57

Gesucht
Mädchen für gute Herrschaften Per
sofort und 1 . Septbr .

I . HülsebuS , Nachw .-Bureau ,
Bant , Kirchstraße 1 .

Gesucht

Touriften -
h-nideii

aus Parchend und Flanell in
den neuesten Mustern .

(Auch in Knabengrößen vorräthig .)

Ms L Wichen.

l
z« 1, S und S Mk.

empfing und empfiehlt

6 . Kslinvls .

Kinder
wagen

Sührahm -
ALargorine
empfiehlt

eine Frau zum Waschen und Reim
machen auf sofort .

Roonstraße 97 .

Gesucht
auf sofort ein accurates Dienst -
müdeken .

Frau Md. LMIell,
Gesucht

Zu vermiethen
eine möbl . Stube auf sofort .

Schmidtstr . 3, u . l .

Zu vermiethen
eine möbl . Stabe mit Schlafstube
an 1 oder 2 Herren .

Börsenstr . 23 , Hinterhaus .

Zu vermiethen.
zum 1 . November die Balkon -
wohunug, Roonstraße 75, 1 . Etage,
4 Zimmer , Küche, Zubehör zu 650 M .
und eine Wohnung , 1 . Etage ,
Wilhelmstr . 9, 4 Zimmer , Küche, Zu¬
behör zu 533 Mk . incl . Wasser und
Abfuhrgeld .

F. Felix, Augustenstr . 10.

ein Mädchen für den Nachmittag ,
Börsenstr . 37 , I . rechts .

Pfund «5 Pfg .

A .. Xvrrd » iL8 ,
Bismarckstr. 14.

Uanivn
besserer Stände gesucht, denen ein altes ,
reelles Bielefelder Leinen - und Wäsche¬
geschäft, welches nur mit feinster Privat¬
kundschaft arbeitet , gegen hohe Provision
seine Vertretung zu übertragen wünscht .
Gest . Offerten unter der Bezeichnung

Wäsche " an W . Bertelsmann ,

gröstteS «nd billigste- Lager
Wilhelmshavens bei

ö . V. li. koken.

Buchdrucker zu
Bielefeld .

Gadderbaum bei

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden
auf sofort .

Hafenkaserne St . 142 .

Gesucht
zum 18 . August ein werkverständiger
Schwarz- und Graudrodbück-r
gegen hohen Lohn . Gute Zeugnisse
erforderlich .
G. H. Ouueu, Stumpenermühle

bei Horumersiel ._

Gesucht
auf sogleich für ein krank gewordenes
Mädchen ein anderes für leichte
Häusl . Arbeiten u . zur Hülse im Geschäft .

G. Decker , Gasthof Cap-Horn.

Zu verkaufen
4 tt 5<» Pfund gute

Marschlvolle.
»I. 8 ru» 8,

Banterweg Nr . 8 .

Gefunden
ein

Hiarichs , Roonstr. 85.
Eine tüchtige , mit guten Zeugnissen

versehene Persönlichkeit wird für
ein hiesiges Geschäft als

1Ki>»lL»88ir «r
esucht . Offerten unter iV. 50 in
er Exped . d . Blattes erbeten .

Gesucht
ein ordentl . Mädchen für die Tages¬
stunden oder für Nachmittags .

Manteuffelstr . 10 , u .

Gesucht
ein Privatlehrer für Mathematik .

Offerten sogleich unter IOO L .
an die Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein schulst . Mädchen für
den Nachm , zur Wartung eines 3jähr .
Kindes gegen hohen Lohn . Zu erst .
Gökerstr . 3, u . r ., im Werstgebäude .

Eine sehr geübte

Schneiderin
empfiehlt sich nach dem Sherman '

schen
(englischen ) Schnitt in und außer dem
Hause . Friedrichftr . 6, Part .

Waarenhaus
K. H. Mmm.

sind in allen Größen und ver¬
schiedenen Preislagen vorräthig .

Anfertigung «ach Maast
ans bester Sattu -Qualität

» Mark
bei vorzüglichem Sitz .

Empfehle :

I-Lxton's MIs -
LMssrön,

staunenerregende stühreifende Sorte
mit großen apfelförmigen carmoisin -
rothen Früchten . Im ersten Jahre
schon von riesigem Ertrage.
Drei bis vier Pfund an einer Pflanze

nichts Seltenes .

G. Stephan,
Kunst - u . Handelsgärtnerei ,

Ostfriefeustr. »8 «. OS, am Park.
ÜL . Meinen geehrten Kunden , die

sich von Obigem überzeugt u . Pflanzen
bestellt haben , zur Nachricht , daß jetzt
mit der Anlage begannen werden kann .

Hem IM «
Geslkäfisilölls

für Damen - Mockea .

Reich - Auswahl
in neuen

R
Nur hervorragende Neuheiten

zu mäßigen Preisen .

KleiugehaStes Kiefern- «.

Ärennholr .
CubikmeterV Mk. frei in- IHan- ,
empfiehlt

ll . ksgvINLIM .

Usim . Dirks,
Schiffs « Ausrüstung- - Geschäft ,

Hamburg ,
Verbindungsbahn 4, II .

km. km«
fnc Damen - Mo «len.

unter Preis .

Feinste Fan-butter.
sowie

frische Gier.
BiSmarckstr. 14.



Vttvg Hohenzsllevii .
Dienftass, den 7. August , Abends 8 /4 Uhr :

OoüeuTlloA . VoriraK .
Thema :

Vers ncrhe Ende diesev Weltzeit .
Luk . 21, 25 .

Zutritt frei o 8I « 1niriitir .

Welfort! Belfort!

Zum Slhützeuftß !
U Mcüosss MUM

Allstrckll i>. Cmlkkt-SSllsekSkskWllft

Meueste Worträge !
Jorzügliche Kräfte!

Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

1

Lo «» 8tr »88v V8 .
WGOOSOGOOOGOSOSVGOVGOOOG
LIs soerkAwt d68t68 Mtetkvdes 8tLrkM88wMe1
rrvelst sied öss Ivdsiw Lott'sede NÄxextrset -ke-

8Ulläd6it8dier .
Der Genuß Ihres Malzextract- Gesundheitsbieres hat mich wesentlich

gekräftigt, ich habe an Körpergewicht zugenommen und fühle mich frischer
und wohler denn je zuvor . Da schon nach kurzem Gebrauch diese be¬
friedigende Wirkung eintrat, so kann ich in der Thgt Ihre Präparate , deren
Vorzüglichkeit ich nicht genug rühmen kann, jedem Leidenden aus bester
Ueberzeugung empfehlen.

Frau A » Berger , Hebamme , Berlin, Ritterstr . 8 .
tltttk , k. k. Hoflieferant , tkvrtii » , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Iu «lv . 4 »» 88VI» .

Für zahnleidende Frauen und Kinder
bin ich an Wochentagen von 1 —7 Uhr Nachmittags zu sprechen .

Fra «
Roorrflr. 75k, pari, links.

SpovLaLttLt
Trauer- u. Halbtrauerstosfe.

Stets

Eingang von Neuheiten.
Eigener Atelier »in Hanse.

f » yon NUI » > 2 Mai ' k !

I » S MUmLtv »
satksrns ioü jsäos Lütmsraugs , Vsrllürtnv ^sn eto. ssrünäiioll rmä voll-
üomwon sodwsr -ilos , odllk ru soünsiäsn unä ollvs rm üt^su Usi vioüt
Lokvrti ^sr SssoitissUNK äos Dobols vornislits sut jaäsg Lonorar . 8 oümsr2-
loss LntksrurmK von sinAsreuodsonsn !7ä^s1u. Lowms »nt ^Vnimotlül 's Uuwz. — ^ .ttssts von ^ M2tSQ Ullä Opsrirtsu IiSKSL nur ^ nsioüt .
vpraotiZt . von 9—1 nnck 2—6 Dür . b . I .nÄrvr , §us8 Opvrstsur uns
USIMK ^Lvsssnä in lVIlüeiMskuvvn von NoNlNA , ützn 6 . bis
voimvrslüK , ä«L 9. ä. Als . , Im Holet Sru-A LobtzULotterL, Ammer

FuWrt mch Hchiknil
LS"

»« Ä»«tir. dm 12. d . M..
"Ml

pev Dainpfer » „ Tell "
, Lapt . L7 . Gvafs .

Abfahrt von Wilhelmshaven Morgens 7VrUhr , Rückfahrt 5 Uhr ,
Aufenthalt auf Helgoland circa 6 Stunden . Paffagepreis incl . freie
Beförderung von Bord und an Bord in Helgoland ü Pers . 6,50 M .

6ug8irgk86 > l8etiait „Itmon".
M . Karten sind vorher zu haben bei dem Herrn Th . Olde -

wurtel und Bahnhofs -Restauration .

Wst - WM
wie :

Rkgemnillltel , RegeiWletots . Irlftapes
find in grofier Auswahl eingetroffen.

Adolph Schumacher .
IK««IL8tl'»88V V8 .

HMSholtMASKohlkN
empfiehlt direkt vom Schiff zum billigsten Preise . Bestellungen er¬
beten.

LVilh . Näthjeir ,
Kaiferstrahe 68 .

SchUhenhute
Deutsche Bundes -Schützenhüte

in zwei Qualitäten zu 3,50 Mk . und 4,50 Mk . per Stück ,
sowie

EchiihkOWrn M Men WrlfiNfedM Et. 1 M.
empfiehlt

Magnus Schlöffet ,
LÄrGGLlLS »' ,

Roonstrafie 7S nnd Bant neue Wi !helmsh.-Str . 3 Z
k«l88 l!kltt!il>ell ! kfgltiieint WI' einml ! klifdemtisöll !

Zur Unterstützung armer Weber
im Riesengebirge durch Arbeit , versende ich :

L» k1s88NK«klrK8 Lnlklol » «» .
Breite 82 vm per Mir . 42 Pf ., 160 om per Mtr . 105 Pf .
Fertige Bettlaken, ohne Naht, 160X200 vm Pr . St . 220 P

'

Ll «8v » Kvkli 'x8 Nvlirlsti »«» .
Breite 82 om per Mtr . 53 Pf ., 165 om per Mtr . 125 Pf .
Fertige Bettlaken , ohne Naht , 160X200 om Pr . St . 260 Pf .

// . . . » // " // 136X200 „ „ „ 225 Pf .
Kandtucher Pr . Mtr . von 18 Pf ., Pr . Dtzd. v . Mk . 2,25 an re . re .
Garantirt reinlein. Hascheniücher, Pr . Dutz . v . Mk . 2,40 an.

SSxtra l?a . Ljsvkslvlirvi », L » 8tz» KI«lel »v.
Breite 80 89 130 160 175 192 208 om
Meter von 86 103 162 197 230 300 320 Pfg . an

Reichhaltige Musterkollektionen »ud illustr. Preisliste franko

Gchmiedebergim Riesengebirge.
UM «» «» « «» „ « H- «» WW — wie solchem vorzubeugen und

^ gex^ pfen ist
'

ob ein neuer Haarwuchs noch möglich und zu erhoffen ist, wie

««reiner Teint, (Mitesser rc.) K L
— gesunde und Weiße Zähne zu erlangen und zu erhalten find, darüber
giebt in präeiser und klarer Weise, unter Berücksichtigung der neuesten
Errungenschaften auf dem Gebiete der Schönheitspflege , ausführliche
Aufklärung und Belehrung Apother <4v « rzx tLnkno ' s „Rath¬
geber für Schönheitspfleg e " . Gratis zu erhalten in Wilhelmshaven
bei Limit 8okii « i «tl Roonstraße 84 .

Daselbst Niederlage von iLNKiro ' « Präparaten zu Original¬
preisen, sowie bei tssvrK iillknv A » vkt . in Dresden -
Striesen .

Asrists -Vkroiü.
Mittwoch , den 8 . d. Mts .,

Abends 8 >/, Uhr.

KuM-UiIi '
Nächste Versammlung

am Dienstag , de« 7. Angnst.

ImliilM-llmi»
M Witlielm8t»ken vnl> Umgegskij.

V Srs » » » ii »LUri »K
de« 7. Angnst 1894 . 8V, Uhr.

im Vereinslokal .
Der VorÄsiI.

Halte meinen elegant eingerichteten

Gesellschafts -Saal
mit einer güten Online

für Hochzeiten und sonstige Ver¬
gnügungen bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll

VI». W>1«r,
Ulmenstriche 1.

^ oooooooooooooooooooooo

Die aus meinen Journal -Lese-
ZirkelnausgelaufenenZeitschriften
empfehle ich zu folgenden billigen
Preisen:

Anstatt neu für

Bazar
Blatt , neues
Blätter , Fliegende
Buch für Alle
Daheim
Gartenlaube
Romanzeitung

- Schor. Familienbl.
0 lieber Land u . Meer 12,00o Nnrn rmrrt 1 ^

10,00
6,40

13,40 4,50

2,50
2,50

2,508,40
8,00
7,00

14,00 4,00
2,50
4,00

2,50
2,50

8,00

ö Vom Fels zum Meer 13,00 4,00
0 Westerm . Monatsh . 12,00 3,50
Z Zeitung, Illustr . 28,00 4,00
0 Zur guten Stunde 10,00 3,50

Z üsrl SliMIg .
oooooooooooooooooooooooL

Steppdecken
aus glattem Und bedrucktem
Kattun, baumwoll . Satin , Zanelle,

Wollsatin, Seide.

für Kinder -Bettstellen ,
Größe 100/130 und 100/150.

Steppdecken
für Kinderwagen ,

Größe 60/80 und 75/90.

ZteBM-kMtrts
empfehlen

WlllsLFmckstN.
Unserm Freund U . kvllvlc zu

seinem 20 . Wiegenfeste ein
Sfach dou«er«des Lebehoch !!
dat de ganze Marktstraat wackelt un
he up sien Sniederdisch krappelt .

Wi dürftige Seelen
hebben dröge Kehlen.

Of he fick woll Watt marken lett ?
Die durstigen Freunde

i» . W . s . tt . c

I . L^ N- IöNNlS-
LcLndö

für Herren und Damen in jeder
Nummer empfiehlt

6. KsNrsls .

Geräucherte ammerländ .

Mettwurst
.

Pfund S« Pfg .
traf wieder ein.

W! Rksiltl«« »
Bismarckstrahe.

Hodes -Anzeige.
Heute Morgen 6 >/, Uhr ent¬

schlief nach langem schweren Leiden
meine liebe Frau und unsere gute
Mutter

Topliie gsd. kM
Wilhelmshaven , 6 . Aug . 1894 .

» « LZ
und Kinder .

Die Beerdigung findet Donners¬
tag Morgen um 7 Uhr vom
Trauerhause ab (woselbst Wagen
zur Fahrt bereit stehen) auf dem
Friedhofe in Jever statt.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16.)
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